
Stb.-Bauteile in der Fahrzeughallen:
 
Die Stb.-Stützen und Stb.-Wandfüße im Bereich der
Fahrzeughallen sind mit einem Sockelschutz gegen
evtl. anstehendes tausalzhaltiges Wasser zu versehen.
Der Bodenbelag ist mit einem Gefälle von den
Stb.-Bauteilen weg auszubilden!

Im Erdgeschoss unter KS-Mwks.-Wänden:
 
KS ISO-Kimmsteine 1,2/20 III
sigma zul. = 2,0 MN/m²
lambdaR = 0,33 W/m*K vorsehen!

24-1157 P-02

Genehmigungsplanung

Es ist das Bodengutachten des Erdbaulabors
Schemm vom 23.07.2025 zu  beachten.

Josef-Förster-Straße 4
33161 Hövelhof

05257 9822-0
05257 9822-22
info@bv-ingenieure.deingenieure
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Gebäudeschnitt 1-1

Positionsplan zur Statik

Dachkonstruktion Fahrzeughalle

Gründungsbauteile

Mwks.-Wand

BAUSTOFFEIGENSCHAFTEN
siehe Tabelle bzw. gesonderte Angabe Statik

Stabstahl B500B         Mattenstahl B500A
S 235 (ST37-2), S 355 (ST52-3)

C 12/15

Mwks.-Wand

Mwks.-Wand

Mwks.-Wand

Leichtwand

Nadelholz C24, GL24h

C 25/30

12-1.8 + DM  (fk≥   7,0N/mm²)
20-2.0 + DM  (fk≥ 10,5N/mm²)

4-0.50 + DM  (fk≥   2,6N/mm²)

KS
KS

PP

GK-Trockenbauwand

tragende aufgehende Stb.-Bauteile
sonstige tragende aufgehende Bauteile (und Verblender)

20-2.2 + DM  (fk≥ 10,5N/mm²)KSMwks.-Wand
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Einbindetiefe ≥ 90cm
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Angrenzendes Mauerwerk einer Stb.-Stütze/-Wand ist mit Maueranschluss-
schienen und -ankern anzuschließen.

Alle Wandungen von Köcherfundamenten sind als verzahnte Fugen nach
DIN 1045-1 bzw. EC 2 auszuführen (z.B. recostal Schalungsköcher).

Die Ausführungspläne des Architekten und der Fachplaner sind zu beachten!

Schlitze in tragenden Mauerwerkswänden

Wände mit Positionsnummern dürfen nicht geschlitzt werden.

Unter der Stb-Sohle und unter den Fundamenten ist eine Sauberkeitsschicht
h= 5cm (C 12/15) einzubauen.
Alle Fundamente sind frostrei zu gründen und bis auf tragfähigen Baugrund
zu führen.
Unterschiedliche Gründungstiefen sind untereinander unter 30 ° abzutreppen.

Diverse Festlegungen zu min. Betoneigenschaften u. Betondeckungen
BAUTEIL BETONDRUCK- EXPOSITIONSKLASSE BETONDECKUNG KONSI-

Stb.-Wand

Stb.-Wand

Geschossdecke

Stb.-Stützen

Stb.-Stützen

UZ/ÜZ/Stürze/Ringbalken

UZ/ÜZ/Stürze/Ringbalken

Streifenfundamente,
Frostschürzen

Einzelfundamente

Überwachungsklasse 2 bei Beton ≥ C30/37

Dachdecke

WU-Sohle

FUßNOTE

Fußnoten:

FESTIGKEIT STENZ
GRÖSS-
KORN

BBQ-
KLASSE

WU-Sohle

Die Verblendabfangungen sind nicht
Bestandteil dieser Statischen Berechnung.
Die statischen Nachweise für diese sind
vom Hersteller zu führen !

Errichtung von Rettungswachen in Halle und Steinhagen
33803 Steinhagen, Bahnhofstraße
Kreis Gütersloh
33334 Gütersloh, Herzebrocker Straße 140
Hoffjann Architekten
32758 Detmold, Auf der Howe 17

Standort Steinhagen

11.09.2025Wulfkuhle 1:100

Grundrisse und Gebäudeschnitt
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23a
Sturz ≥ 17,5/25

23b
Sturz ≥ 17,5/25

23c
Sturz ≥ 17,5/25

23d
Sturz ≥ 17,5/25

21a Stb.-UZ/ÜZ
b/h≥ 17,5/75cm

21b Stb.-UZ/ÜZ
b/h≥ 17,5/75cm

22
Stb.-UZ/ÜZ
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30
S

tb
.-R

in
gb

al
ke

n 
24

/2
0c

m
in

 D
ec

ke
ne

be
ne

 P
os

. 2
0

50

Stb.-Stütze
b/h≥ 60/24cm
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Stb.-Stütze
b/h≥ 60/24cm
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Dachfenster

20a
Stb.-Decke, h= 20cm
Aufbau 190kg/m²
Nutzlast 200kg/m²

26b
dgl.
17,5/20

20b
Stb.-Decke, h= 20cm
Nutzlast 500kg/m²
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Stb.-Stütze
b/h≥ 90/24cm
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Stb.-Stütze
b/h≥ 60/24cm
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54 Stb.-Drillstütze
b/h≥ 17,5/17,5 54
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Stb.-Drillstütze
b/h≥ 17,5/17,5
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Stb.-Stütze
b/h≥ 90/24cm

7 Vordach
Stahlkonstruktion

54 Stb.-Drillstütze
b/h≥ 17,5/17,5

51
Stb.-Stütze
b/h≥ 60/24cm

4
Stb.-Unterzug
b/h≥ 24/90cm

1

Stb.-D
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Aufbau 200kg/m²

Nutzlast 165kg/m²
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70a
71

20b20a
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70b 74

28

1
1

71 Stb.-Streifenfundament, b/h≥ 60/60cm
Einbindetiefe ≥ 90cm

70a
Stb.-Sohlplatte (WU), h= 25cm (lastabtragend)
+ ≥5cm Sauberkeitsschicht
+ Schotterbett gem. Bodengutachten
Aufbau 200kg/m²
Nutzlast 500kg/m²

70b
Stb.-Sohlplatte (WU), h= 25cm (lastabtragend)
+ ≥5cm Sauberkeitsschicht
+ Schotterbett gem. Bodengutachten
Aufbau 200kg/m²
Nutzlast 500kg/m²

75

Stb.-Einzelfundament
a/b/h≥ 150/150/60cm

umseitig gedämmtes Vordach

20c

Stb.-Decke
h= 20cm
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31
Rb. 24/20

vorläufig angesetzte Lasten
Diese sind an den geplanten Gründachaufbau
(Retentionsdach) in LP4 ggfs. noch anzupassen !

vorläufig angesetzte Lasten
Diese sind an den geplanten Gründachaufbau
(Retentionsdach) ggfs. noch anzupassen !
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Durchbrüche ø250mm in Position 2
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34
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Mwks.-Pfeiler
≥ 17,5/49cm
20-2.0 + DM
(fk≥ 10,5N/mm²)

TRAGENDE WÄNDE

BETON

BETONSTAHL

BAUSTAHL

SAUBERKEITSSCHICHT

NICHTTRAGENDE WÄNDE 11,5-er   KS-Wand   12-1.8 + DM

g≤ 300kg/m

HOLZ

SCHUTZBETON BEI BFT-FUNDAMENTEN:

Alle weiteren, auf dem Plan nicht dargestellten Wände sind als GK-Trockenbauwände auszuführen !

:

:

:

:

:

:

:

AUFGEHENDE BAUTEILE :

ABBRUCH :

GELÄNDE :

mit 2cm Mineralwolle von Decke trennen (+ggfs. H-Wandkopfhalterung)

BESTAND :

Systemsskizze:

Maueranschlussschiene
z.B. HALFEN HMS 25/15 D

Stb.-Stütze Mauerwerk

Maueranschlussanker
z.B. HALFEN ML

Stb.-Wand

Horizontale und schräge
Schlitze 1)

nachträglich hergestellt

Vertikale Schlitze und Aussparungen in
gemauertem Verband

von Öffnungen untereinander
RestwanddickeBreite 5)

Mindestabstand der Schlitze
und Aussparungen

Vertikale Schlitze und Aussparungen
nachträglich hergestellt

Schlitzlänge
unbeschränkt
Tiefe 3)

<=1.25 m lang
2)  Tiefe

Tiefe 4) Einzelschlitz-
breite 5)

Abstand der
Schlitze und
Aussparungen
von Öffnungen

Wand-
dicke

>= 115
>= 175
>= 240
>= 300
>= 365

-
0

<= 15
<= 20
<= 20

-
<= 25
<= 25
<= 30
<= 30

<= 10
<= 30
<= 30
<= 30
<= 30

<= 100
<= 100
<= 150
<= 200
<= 200

>= 115

-
<= 260
<= 385
<= 385
<= 385

-
>= 115
>= 115
>= 175
>= 240

2fache
Schlitzbreite
bzw. >= 365

Schlitz-
breite

>=

1) Horizontale und schräge Schlitze sind nur zulässig in einem Bereich <=0.4m ober- oder unterhalb der Rohdecke sowie jeweils an einer Wandseite.
Sie sind nicht zulässig bei Langlochziegeln.
Mindestabstand in Längsrichtung von Öffnungen >= 490mm, vom nächsten Horizontalschlitz zweifache Schlitzlänge.
Die Tiefe darf um 10mm erhöht werden, wenn Werkzeuge verwendet werden, mit denen die Tiefe genau eingehalten werden kann.
Bei Verwendung solcher Werkzeuge dürfen auch in Wänden >= 240mm gegenüberliegende Schlitze mit jeweils 10mm Tiefe ausgeführt werden.

2)
3)

Schlitze, die bis maximal 1m über den Fußboden reichen, dürfen bei bei Wanddicken >= 240mm bis 80mm Tiefe4)

Die Gesamtlänge von Schlitzen nach Spalte 5 und Spalte 7 darf je 2m Wandlänge die Maße in Spalte 7 nicht überschreiten.
Bei geringeren Wandlängen als 2m sind die Werte in Spalte 7 proportional zur Wandlänge zu verringern.

5)

>=

Maße in (mm)

ausgeführt werden.

Sozialtrakt C25/30
XC1, WO

c  (allseitig)=v F3

Fahrzeughallen C25/30
XC3, WO

c  (allseitig)=v F3

Innenbereich C25/30
XC1, WO c  (oben)=v

c  (unten)=v
F3

Sozialtrakt C25/30
XC1, WO

c  (allseitig)=v F3

Fahrzeughallen C25/30
XC3, WO

c  (allseitig)=v F3

Sozialtrakt C25/30
XC1, WO

c  (allseitig)=v F3

Fahrzeughallen C25/30
XC3, WO

c  (allseitig)=v F3

C25/30
XC2, XF1, WF

F3

C25/30
XC2, XF1, WF

3,0 cm
3,0 cm

3,0 cm

4,0 cm

3,0 cm

4,0 cm

3,0 cm

4,0 cm

Bei Ausbildung von rauen oder verzahnten Arbeits-/Betonierfugen gilt die BBQ-Klasse "E" !

Die EG-Sohlplatte ist oberseitig nach DIN 18533 abzudichten (erdberührte Bodenplatte) !

Innenbereich C25/30
XC3, WO c  (oben)=v

c  (unten)= F3
3,5 cm
3,0 cm

C25/30
XC2, WF

F2+FM
c  (oben)=v
c  (unten)=v

3,5 cm
3,5 cm

(gegen Schalung betoniert)
v

c  (oben)=v
c  (unten)=

3,5 cm
3,5 cm

vc  (seitlich)= 3,5 cm

(gegen Schalung betoniert) F3
v

c  (oben)=v
c  (unten)=

3,5 cm
3,5 cm

vc  (seitlich)= 3,5 cm

Beim Betonieren gegen Erdreich ist die Betondeckung zu erhöhen:
→ c   (seitlich) ≥ 5,5cm  und   c   (unten) ≥ 8,5cmv v

ø16

ø16

ø16

ø16

ø16

ø16

ø16

ø32

ø16

ø32

ø32

BBQ-N

BBQ-N

BBQ-N

BBQ-N

BBQ-N

BBQ-N

BBQ-N

BBQ-N

BBQ-N

BBQ-E

BBQ-N

Der Zementleimgehalt ist bei diesen Bauteilen auf 290 Liter/m³ zu begrenzen !
1)

3)
4)

2)

1) 2)

1)

1)

1)

1)

1) 2) 4)

1) 2) 4)

C25/30
XC2, WF

F2+FM
c  (oben)=v
c  (unten)=v

3,5 cm
3,5 cm ø32 BBQ-E 1) 2)

(mit schwimmendem Estrich)

(mit Abklebung + Rüttelboden)
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